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los?" und gehe auf das ßaus 3U. jemand
roirft mir den ßaustürfchlüffel hinunter, und

ich roill die dunkle 3>eppe hinauftappen. 3a
kommt auch fchon eine Örau, roahrfcheinlich
die, roelche mich gerufen, mit der Campe in
der ßand die Sreppe hinunter, gan3 3er3auft,
und nur im STachtrock. Gs fei Giner droben,

fagt fie, und. kann faft keinen 2Item kriegen,
das fei jeht fchon der dritte in diefer Tlacht.

Samit führt fic mich oor ein Simmer, und ich

klopfe an der oerfchloffenen Süre und rufe:
2TZachet auf, die SoÜ3ei ift da!" Gndlich
roird aufgetan, und es erfcheint eine junge
2Beibsperfon, aber in roeichem 2iuf3ug, fage
ich lieber nicht. Clnd an mir roill ein ßerr
oorüber drängen. 225as ift jeht das für eine

Aufführung," fage ich 3U dem Öräulein, fo
ein junges 3ing. Sas ift doch eine Schande.
So roas duldet man nicht in Sern!" ünd
3»ehe mein Such heraus, um ihren Kamen 3U

notieren. Sa aber lacht pe mir höhnifch ins
©eficht; und roiffen Sie, roas fi« fagt? ..3ch
bin erterritorial, mein ßerr!" Sink

«Eigenes î>rol)tne^
Heuenburg. Ser r3iehungsrat hat an der 23olks-

fchule das ißroteftieren als obligatorifches ßauptfach
erklärt.

Sondern. 3n einer Kiefenoerfammlung in der 3rlfh-
Slero-ßall machte der Redakteur der Klijed pkkles" den

2tnroefenden klar, daf) der oerfchärfle Unterfeebootkrieg

eigentlich 3um größten Sorteile (Englands geführt roerde,

indem im 2Jugenblicke, da kein emsiges alliiertes Schiff

mehr oorhanden fei. die Slotte oolipändig 3um Kriegführen

3ur Verfügung ftehe, anflatt roie jetjt 3U Ö3ean-

poli3ei3roecken oerroendet roerden müffe.
Ôetrn. 3n 2ius3Ügerkrelfen und unter andern Sachleuten

macht fich mehr das (Srfiaunen breit, dafi der

ßerr (Beneral durch fein ürteil über den ßandkufi und

das Im 23olke fo beliebte Sätfchlen ' feine Unkenntnis
in einem der roichtigflen 3 ro e i g e des 2TZilitärbetrIebs

dokumentiert hat.

alomibelio. Ser IBopolo d'Otalia" roill aus ficherer
Quelle roiffen, dafi ßindenburg in den nächften TTIonaten

die 2Iltersgren3e für kommandierende ©eneräle erreicht

habe und nach dem preufiifchen Klilitärgefeh in den

Kuheftand oerfetjt roerden müffe; der Sriede fei fchon

aus diefem ©runde unannehmbar.
Öufareff. Ser ©aunerul" erklärt in einem

Ceitartikel, der 23erluft der SSalachei habe für Kumänien
keine Sedeutung, da es foroiefo um diefelbe gekommen
roäre, roenn Kufiland gefiegt hätte.

1 :H 1* 1rhealer s :Konzerte Cafés
Vornehmstes

Familien-
Café

am Platze

Eig Wiener
Conditorei
Five o'ctock

Tea und
Arneric -Drinks

Extrasalon

für Billards

9 Neuhusen
3 Match

Grand Cafe Odeon
Eigene Conditorei

Neuer Inhaber: B. May & Sohn

Zürich
Nach dem

Theater: Kalte
und warme

Spezialitäten

Telephon
Nummer

1650

Rendezvous

d. Fremden¬
welt

Spanische Weinhalle
Militärstrasse 12, bei der Kaserne.

e FLASCHEN- wie OFFENE WEINE
Spezialität. BREHPXHE und rrhciq (eigenes Gewächs).

Es empfiehlt sich 11477 Inh.: J. Sagarô

DE LA PAIX"
SrandCafé Zürich

10 Sonnenquai 10

Internat. Verkehr u. Rendez-vous derTheaterbesucher

Vornehmes Familien-Café
Bekannt für erstklassige Künstler-Konzerte

ERNST JUCKER.

Café-Restaurant 1581

Klausstrasse Nr. 45 (Seenähe) Seefeld
Gute Küche. Spezialität: In- und
ausländische Weine. ff. Hürlimann-Bier.

Eb empfiehlt sich der neue Inhaber Felix Häupel-Hüttinger.

I Restaurant Augustiner":
Ecke Bahnhofstr.-Augustinergasse

???????«

Tel. 3269 i
Gute Küche, reale Weine, ff. Uto Bier, hell und dunkel. 4
Für Vereine und Gesellschaften stehen im I. Stock 4
Lokalitäten zur Verfügung. 1572 Fr. Kehrle. $

Pianos

am votteilhaftesten im

Pianohaus

P. Jeckli

Ob. Hirschengr. 10

Zürich 1.

CîliIhûrlenKepSUu;
2iud> u. Äunltbruchjr., 3ürt4>

j Tonhalle- Restaurant
Feinstes Familien-Restaurant

Gesellschaftssäle
für 1592

Hochzeiten und

Gesellschaften

Apponzollor
Biberfladen

Prima Qualität. Versende bei
Abnahme von 6 Stück franko gegen
Nachnahme à 60 Cts. per Stück
Q. Grieshammer, Herisau.

Schweiz. Landes-Ausstellung
Bern 19K: Silb. Medaille.

Restaurant

: n
Niederdorfstr. 62
ff. Uetliberg-Bier

hell u. dunkel.

Samstag
und Sonntag

1$: onzert
Karl Riittimann

Coifieur
1601

Dr. Fr. Boillat, Arzt

Bahnhofstr. 11, Tel. 37.95

Haut- u. Sexualleiden
1467

flstoriaGrand-Café
Peterstrasse 8 Zürich 1 Inh.: F. K. Markwalder

Grossies Caféhaus und ^rhlAJpi?
erstklass. Familien-Cafe

DEr ULllWKI*
Englische und französische Billards

Täglich nachmittags und abends
Künstler-Konzerte!

IM i Bierhalle i
Limmatquai Nahe Bahnhof

Anerkannt billine Quelle
für Speis und Trankt

Samstag und Sonntag Freikonzert
1653 K. Fürst

Jadanstalt Jahnhojplatz
b. Hauptbahnhof Zürich 1 Telephon 9093

Eingänge: Bahnhofquai 9 und Walsenhausgasse.

Erstklassiges Geschäft! ,::

ZUrichhorn
Kasino-Restaurant direkt am See
Gesellschaftssäle für Hochzeiten und Vereine
Grosser Garten. DINERS. IM. KÜnzler-LutZ

Besuchen Sie das kk

Express - Gate -Bar ¦
//// HOTEl CENTRU! ,m I

Schönster Winter- Ausflug : Linie 2.

durch Umbau

erweitert.

Kaffee complet 1 Fr., Portion 40 Cts. Tee, Chocolade, täglich
frisches Gebäck. Alkoholfreie Getränke.

KUche und Keller in bekannter Büte!
Höfl. empfiehlt sich
1650

H. Stadler-Bertsche,
früher ,,z. Riaiblick".

Ilostaurant TMLesr&r ©i"

Bekannt für grosse Behaglichkeit Exquisite feine Küche
Prima Weine Jan. Ephraim

WS?" und geke ous cias Kaus zu. Jemand
wirst mir cien Kaustürscklüssel kinunter. unci

icii will clie clunkle Treppe kinaustappen. Da
kommt auck sckon eine Srou. wabrsckeiniick
clie. welcke mick gerusen. mit cler Lampe in

cler Kanci cjie Treppe kinunter. ganz zerzaust.
uncl nur im Nacktrock. Cs sei Einer äroben.

sogt sie. unä.kann sast keinen Atem Kriegen.
clas sei jetzt sckon cler clritte in ciieser Nackt.
Damit sükrt sie mick vor ein Zimmer, uncl ick

Klopse an cler oerscklossenen Türe uncl ruse:
Nlocket aus. à Polizei ist cia'." Encllick
wircl ausgetan, unci es ersckeint eine junge
Weibsperson, aber in weicbem Auszug, sage
icb lieber nicbt. tUncl an mir wi» ein Kerr
vorüber drängen. Was ist jeht äas sür eine

Aussübrung." sage icb zu clem Sräulein. so
ein junges Ding. Das ist äocb eine Scbancie.
So was ciulciet man nicbt in Bern!" «Unci

zieke mein Buck keraus. um ikren Namen zu
notieren. Da aber Iacbt sie mir bökniscb ins
Gesickt.' unä wissen Sie. was sie sagt? Ick
bin exterritorial, mein Kerr!" swk

Eigenes Drahtnetz
Neuenburg. Der Erzlebungsrat na» an cier Volks-

scbule cias Protestieren als obligaloriscbes Kauptsacb
erklärt.

Lonäon. In einer Riesenversammiung ln cler Irlsb-
Slew-i?a>l macbte der Redakteur der ..Aiixed Pikkies" clen

Anwesenden klar, clas) cier oerscbärfle Unterseebootkrieg

eigentllcn zum größten Vortelle Englands gesübrt wercle,

inciem lm Augenblicke, cla kein einziges alliiertes Scbiss

mebr oorbancien sei. ciie Slolle vollslänciig zum Rrieg-
sübren zur Verfügung siebe, anstatt wie jeht zu Ozean-

poiizeizwecken verwendet werclen müsse.

Sern. In Auszllgerkrelsen uncl unter anciern Sacb-
leuten macbt sicb mebr clas Erstaunen breit, clasz cier

i?err General clurcb sein Urteil über cien fZandkuh uncl

cias im Volke so beliebte Tätscnlen ' seine Unkenntnis
in einem cler wirbligsten 5Zweige cies Alilitärdetrleds
dokumentiert bat.

Salamibello. Der Popolo d'Italia" will aus slcberer

Quelle wissen, clasz Kindenburg ln clen näcbsten Alonaten
clie Altersgrenze für kommanclierencle Generäle erreicbt

kabe uncl nacb clem preufziscnen Alilitärgeseh in cien

Rubestand versetzt werclen müsse: cler Sriecle sei scbon

aus cliesem Gruncie unonnebmbor.
Sukarest. Der Gaunerul" erklärt in einem Leit-

artlkel, cier Verlust cler Wolacbei bade für Rumänien
keine Bedeutung, cla es sowieso um dieselbe gekommen
wäre, wenn Rußland gesiegt bätte.
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Samstag uncl Sonntag r^reikon?ert
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